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DieDritteMontag, 28. Februar 2022

Verbrauch istdetailliertersichtbar
Stromfachleute sind sich einig: Der neue SmartMeter bringt viele Vorteile.

Alexandra Gächter

Region In der RegionWerden-
berg undObertoggenburgwer-
den bis im Jahr 2027 die Strom-
zähler mit Smart Meter ausge-
tauscht. Vorgenommen wird
der Wechsel von den örtlichen
Elektrizitätswerken (EW), den
St.Gallisch-Appenzellischen
Kraftwerken (SAK), der Elektra
Gams Genossenschaft sowie
den Technischen Betrieben
Grabs. Zwardauert derWechsel
des Stromzählers in den ver-
schiedenenGemeindenderRe-
gion unterschiedlich lange, die
MeinungenüberdenSmartMe-
ters gehen hingegen nicht aus-
einander.

«DerAblesetermin
vorOrt entfällt»
«Der Smart Meter vereinfacht
die Abrechnung. Die Kund-
schaft sieht, wie hoch der Ver-
brauch ist undhat somehrKon-
trolle über ihren Verbrauch»,
sagt Daniel Krieg, Leiter Netze
und Technische Dienstleistun-
gen beimEWSevelen.

Die Technischen Betriebe
Grabs lassen verlauten: «Ein
grosserVorteil von intelligenten
Messsystemen ist die automati-
scheÜbertragungderStromver-
brauchsdaten. Der Ableseter-
minvorOrt entfällt,wodurches
keinen kostenintensiven Auf-
wand für die Terminierung, die
Anfahrt, das Ablesen und die
Eingabe derDaten gibt.»

EinfachereRückschlüsse
fürKundinnenundKunden
Digitale Stromzähler teilendem
KundennichtnurdenStromver-
brauchmit, sondern zeigen ihm
auch auf, wann er den höchsten
Strombedarf im Haushalt hat.
So könne der Kunde einfacher
Rückschlüsse zudenwirklichen

«Stromfressern»ziehen.«Über
das Kundenportal des Netzbe-
treibersbesteht zudemdieMög-
lichkeit, dass der Kunde die ak-
tuellen Verbrauchsdaten einse-
hen kann. Wenn in Zukunft
nahezu jeder Haushalt mit
einemSmartMeter ausgestattet
sein wird, ist es möglich, das
Stromnetz zu optimieren und
dadurch einen Beitrag zumKli-
maschutz zu leisten», so die
Technischen Betriebe Grabs
weiter.

Norbert Tinner, Geschäfts-
leitungsmitglied des EW Senn-
waldkonkretisiert:«Mitdenneu

verbautenStromzählernkönnen
dieStrombezügeanalysiertwer-
den.AufgrunddieserWerte sol-
len mit Regelsystemen Strom-
netze entlastet und optimiert
ausgelastetwerden.Dies ist sehr
wichtig, damitdieHerausforde-
rungen betreffend den zukünf-
tigen Technologien wie Ausbau
der erneuerbare Energie und
Speicherquellen, wie zum Bei-
spiel Batteriespeicher, gemeis-
tert werden können.

Heinz Kolb, Betriebsleiter
der Elektra Gams Genossen-
schaft, hofft dank den Smart
Metern bei den Verbrauchern

ein besseres Verständnis zur
elektrischen Energie zu vermit-
teln.«Mit SmartMetern sindwir
in der Lage, immer den aktuel-
len Verbrauch in Rechnung zu
stellen.Akontorechnungensind
somit hinfällig», soHeinzKolb.

Stromunterbruchvon fünf
bis zehnMinuten
Die SAK schreibt in ihrer Me-
dienmitteilung, dass sie bereits
ein Jahr früher, nämlich 2026,
alleHaushaltsstromzähler ihres
Versorgungsgebietes austau-
schenwerde.DerAustauschter-
min werde den Kundinnen und

Kunden jeweils schriftlich mit-
geteilt.

«Der Zähleraustausch und
die Anpassung an den Steue-
rungskomponentenerfordert le-
diglich einen geplanten Strom-
unterbruch von fünf bis zehn
Minuten», steht weiter in der
Medienmitteilung. Im SAK-
Gebiet geht mit dem Wechsel
der Stromzähler auch ein Tech-
nologiewechsel zur Ablösung
der Rundsteuerung einher. Die
Steuerkommandos für Boiler,
Wärmepumpen und Speicher-
heizungen erfolgen neu ab dem
Stromzähler.

Der Einbau des neuen Stromzählers führt zu einen Stromunterbruch von lediglich fünf bis zehnMinuten. Bild: Florian Niedermann
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Soforthilfe fürdieUkraine
ausderW&O-Region
Region Seit 25 Jahrenengagiert
sich Hans Oppliger, EVP-Kan-
tonsrat ausFrümsen, inderAus-
bildung von Praktikantinnen
undPraktikantenausderUkrai-
ne. So hat er über seine Firma
Rhytop GmbH unter anderem
auch inder vergangenenWoche
wieder eine landwirtschaftliche
Kurswoche für 19 Praktikantin-
nen und Praktikanten durchge-
führt.

«VergangeneNachthatmich
mein Kollege aus der Ukraine,
den ich schon 25 Jahre gut ken-
ne, angefragt, ob ichnichtHilfs-
material organisieren könnte»,
erzählte Hans Oppliger gestern
gegenüber demW&O. «Dieses
mussmöglichst schnell dezent-
ral aufdieDörfer inderUkraine
verteilt werden, solange dies
noch einigermassen geht.»

ErsteLadungsollheute
Abendbereitstehen
Es sei nun sein Ziel, dass mög-
lichst schon am Montagabend,
28. Februar, die erste Ladung

Hilfsmaterial bereit ist für den
Transport. «Da dies nun alles
sehr schnell gehen muss, müs-
senwir einepragmatischeOrga-
nisationdieserHilfe aufdieBei-
ne stellen», soOppliger. Erwird
heuteMontag, 28. Februar, eine
Trägerschaft organisieren.

Unter anderem wird auch
der kantonale Zivilschutz nach
MöglichkeitMaterial beitragen.

Material fürhumanitäre
Hilfegesucht
Ukrainerinnen und Ukrainer
müssen sichaufdasSchlimmste
vorbereitenundsuchendeshalb
dringendMaterial fürdiehuma-
nitäre Hilfe. «Dieses Material
wird dann von der Trägerschaft
aus ab Salez sehr schnell in die
Ukraine transportiert und de-
zentral verteilt», sagtOppliger.

Gesucht werden: Schlafsä-
cke, Decken, Schlafmatten, Ta-
schenlampen, Walkie-Talkies
(Funkgeräte), Schutzhelme,
Schutzwesten, blutstoppendes
Verbandsmaterial, Desinfek-

tionsmittel, Schmerzlinderungs-
mittel, Antibiotika, Erste-Hilfe-
Kits und so weiter. «Sehr drin-
gend brauchen sie die
Schutzwesten. Da diese viel-
leichtnicht einfach so zurVerfü-
gung stehen, brauchenwir auch
finanzielle Unterstützung, falls
jemand bereit ist, zu spenden.
Dann können wir das Fehlende
einkaufen», sagtHansOppliger.
EinKontowerde zur Verfügung
stehen, sobald die Trägerschaft
organisiert ist. Vorläufig sind
aber schon Zusagen von Spen-
den erwünscht.

Das Hilfsmaterial kann an
dasLandwirtschaftlichenZent-
rumRheinhof,Rheinhofstrasse
11, 9465 Salez, geschickt oder
dort abgegeben werden. Von
dort aus wird es dann schnell
weitertransportiert. (ch)

Hinweis
Für weitere Fragen kann Hans
Oppliger kontaktiert werden: Tel.
079 364 11 87 oder per E-Mail an
hans.oppliger@rhytop.ch

Mit2,2PromilleAlkohol:
60-JährigerstürztmitE-Bike
Wildhaus AmSamstagkurz vor
9Uhr ist aufder Steinrütistrasse
ein E-Bike-Fahrer verunfallt.
Der 60-jährige Mann zog sich
dabei unbestimmte Verletzun-
gen zu. Er war alkoholisiert.

Der 60-jährige Mann fuhr
auf seinemE-Bikedie schneebe-
deckte Steinrütistrasse entlang
inRichtungDorfzentrum.Dabei
kam er rechtsseitig von der
Strasse ab und stürzte. Er zog
sichunbestimmteVerletzungen

zu und wurde vom Rettungs-
dienst ins Spital gebracht, heisst
es in einer Medienmitteilung
der Polizei.

EinedurchgeführteAtemal-
koholmessung bei dem Mann
fielmit über 1,1mg/l positiv aus
(entspricht 2,2 Promille). Die
Staatsanwaltschaft desKantons
St.Gallenverfügte eineBlutpro-
be. Am E-Bike entstand ein
Sachschaden von rund tausend
Franken. (wo)

Der Mann kam von der Strasse ab und stürzte. Bild: Kapo SG

Tötungsdelikt:
45-jähriger Mann
tot aufgefunden

Mels Am Sonntagmorgen kam
es inMels zueinemgrossenPoli-
zeieinsatz. AmMittag war klar:
Eshandelt sichumeinTötungs-
delikt. Im Hotel Schäfli war
gegen9UhreinMann reglos im
Flur vor einem Hotelzimmer
aufgefunden worden, wie die
Kantonspolizei St.Gallen mit-
teilt.DerWirt alarmiertedie Sa-
nität über denNotruf 144.

DieRettungssanitäter konn-
tennurnochdenToddes45-jäh-
rigen Italieners feststellen – sie
erkannten, dass es sich um ein
Delikt handeln muss. Mehrere
Patrouillen sowie Spezialistin-
nen und Spezialisten der Kan-
tonspolizei St.Gallen rückten
aus.

Verletzt – abernichtdurch
MesseroderSchusswaffe
«Das Opfer wies Verletzungen
auf», sagtHanspeterKrüsi, Lei-
ter Kommunikation der Kan-
tonspolizei St.Gallen, aufAnfra-
ge. Jedoch seienbei derGewalt-
tatwedereineSchusswaffenoch
ein Messer eingesetzt worden.
Die genaue Todesursache ist
noch unklar, siewird nun in Zu-
sammenarbeitmit dem Institut
fürRechtsmedizinermittelt, die
Staatsanwaltschaft eröffneteein
Strafverfahren.

Im Moment gehen die Er-
mittler davon aus, dass es im
Hotelgang zu einemStreit kam.
Werdaranbeteiligtwarundwa-
rumgestrittenwurde, istGegen-
stand der Ermittlungen.

Verhafteterwar
nichtGast imHotel
Auf derselben Etage wie der
Tote befand sich am Sonntag-
morgen ein 19-jähriger Schwei-
zer. In welchem Zusammen-
hang er zur Tat steht, wird nun
abgeklärt, und damit auch die
Frage, ob sichder 19-Jährigeund
das Opfer gekannt haben. Der
19-JährigewurdeaufVerfügung
der Staatsanwältin festgenom-
men. Der 45-Jährige war Lang-
zeitmieter im Hotel, er wohnte
bereits seit einigen Monaten
dort. Dies im Gegensatz zum
19-Jährigen: Er war laut Krüsi
keinHotelgast.

InwelchemZeitraumdieTat
geschah, ist offen. Zum Hotel
gehört auch ein Restaurant mit
Bar, amSamstagabendherrsch-
te laut Krüsi Fasnachtsbetrieb.
Es sei denkbar, dass anderePer-
sonen etwas vom Streit mitbe-
kommen hätten, «allenfalls er-
halten wir noch entsprechende
Hinweise». (av)
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